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or. HENRY D. SdVDEN 
Lokal-Elysium But. O Mo. Niv. Bahn, 

Gamlamndck Ghin-m U. S. Mensioug-Bukcau, Rus- 
amclendek Chinkcg St. Francw Haku-at 

Optik-MU- Iagenq Ohren-, Na- 

sen-, pau- uuv this-mische 
Krankheiten- 

Osflcu Ecke Im and Mu- Snasir. Wohnung- M 
Süd Lincoln·.sloen:1ii. 

Its-d Ists-us. « steht-Um 

Lotalcfsk 
Zu Neuiahr 

haben wir, wie gewöhnlich, größere 
Zahlungen zu machen und erfuchen wir 

deshalb Alle, die mit ihrem Abonnement 

noch im Rückstand sind, Dasselbe Zu be- 

zahlen. Ter Herausgclsex. 

—- Prosit Neujahr! 
—- Naucht VoigFg straigitt Cigarre. 
.- Wm. Scheffel machte ant Montag 

einen Besuch in Minden. 

—- Geo. Baumamw photographi- 
sches Atelier für Bilder. 

—- Tetiiti das beliebte Dies 
Bevö. Qutimt Keg- und Fla- 
scheut-lee. 

— Wer die besten Schuh kaufen will 

für 02.00, oder ein gutes Paar Stiefel 
iim Ql.5(), der soll zum Grabek gehen. 

—- Eine iteiie Cigarre, die von Henry 
Schlotseldt gemacht wird, heißt »No. 
306.« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarre. 

Wenn der Körper dei- Mutter start ist, so 
wird der Sohn den: Lande Gesetze geben. Alle 
Mütter sollten Rocky Mannian Ihre trinken 
Er giebt Leben tittd Kraft. Misentt Fragt 
teure-i Apotheter. 

—- Kattst eine Schrotinühle, Korn- 

schäker, Buggieg und Springwagen bei 
der Grand Island Jmplemeiit Co» an 

Herniann«g altem Plas. Vermaun nnd 

Wisenbtiig Geschäftsführer. 
— H. T· anard, Präsident der 

American Beet Sogar Company, war 

am Freitag in der Stadt. Er sagt, daß 
die Aussichten sür eine große Anzahl 
Acker Rüben im nächsten Jahr günstig 
sind. 

— Ein Arbeiter von Taylor’«3 Schaf- 
raneh wurde letzten Donnerstag Abend 
etwas zu laut aus den Straßen und 

nahm ihn die Polizei in Verwah- 
rung bis Freitag, wo er um 81 und Ko- 

sten erleichtert wurde. Er gab feinen 
Namen als »Joh» Doc» an. 

—- P. W. Francis vom Westende, 
früher ConniysSupervisor, war eines 

Tages ledier Woche in der Stadt und 

hatte deg Guten etwas zu viel gethan, 
weshalb er von der Polizei in’g Schlepp- 
taii genommen wurde irr-d durfte er in- 

folgedessen U itnd Kosten berappen, 
Summa O5.80. 

—- Alles ist iheurer geworden, nur 

der »Anzeiger nnd Herold« nebst Bei- 
blattern kostet itnnier noch den alten 

Preis, ittir s2.00 pro Jahr und geben 
wir jetzt noch eine Graus-Prämie gu, 
trotzdem wir für Papier, Material usw. 
bedeutend höhere Preise bezahlen müssen 
Bestellt die Zeitung, wenn Jhr sie nochl nicht habt. ; 

— Wir nehmen Abounernentsgclders 
entgegen sür alle zeitungen des Ins unds 
Anstandes. Falls Jhr anderen Zei- 
tungen von auswärts Geld schuldet, sos 
könnt Ihr es bei uns einzahlen und dies 
Einsendung wird prompt und sicher de-? 

sorgt, so daß Jhr keinen Trudel oder 
» 

Kosten habt. Wir thun es sür Euchs 
ohne Berechnung. 

Ern. d. Anzeiger äherold 
—- Jch wünsche zu sagen, daß die No. 

9 .,Giant Killer« Schrotmiihle, welche 
ich von der Grund Island Jrnpienrenr 
Co. gekauft habe, vollständige Zu- 
friedenheit giebt und kann ich diese 
Schrotmühle allen meinen zarnrer-Vrü- 
dern empfehlen, die eine billige, sowohl 
als eine schnell rnahlende Schrot-nähte 
zu haben wünschen- 

John Lieder-riß 
— Durch nichts könnt Jhr Cur-en 

Verwandten und Freunden in Deutsch- 
land eine größere Freude machen, ais 

durch ein Adonnernent auf den »Anzei: 
get eh David-· nedft Sonntagsbiatr 
Diese Zeitung wird drüben rnit größtem 
Interesse gelesen und trägt viel dazu bei 
die Beziehungen zwischen Freunden nnd 
Verwandten aufrecht zu erhalten. Der 
Preis nach draußen ist Q3.00 pro Jahr, 
CLIO pro Halbsahr und 75 Cents für» 
drei-Monate· Dies schließt die »Acker 
« GartenhauiZeitung-« nicht ein, die-? 
Ielde wird jedoch aus Verlangen ahnet 
Ettkooergütung mitgesandt, nur muß s 
das Mehr porto von einem Cenr 

pro Nummer noch bezahlt werden, da 
die drei Blätter 3 Cents Porto kosten. 

Osiai Ich In Ostse- sesen sanns- sie 
Osetlslibee enthalten. da Ouesfiitsee sicher hea Sinn im 
Gier-echt zeriisren und das anse Seinem using zereutren 
sites-Jenaer es durch die sichleirntgen Oder-lachen erui 

dringt Solche Artikel sollten nie außer aue Uerardnunq 
nr eruiener leiste Iedrauchr steten, da der schaden« 
en ire anrichtet-. ehnaial to ach itr nie das mun· da- 

r dar-on erste en konntet· da ll s Or a ra r r ts- 
Ir, toduzm oan .I.Cheney « Ue» Tals-Du L 

Wir irrer Quecksil er und Ilrd innerlich genommen 
Ist-lett direkt aut die schlelnstsen Oberfläche-I dea 

Wenn Ihr Hain kalter-inne tat-in leid 
,MIVI die richte del-uml. Die Imd innerlich 

IIOW und in 1aiedo« Ohio, oot Z. I. it h e n r o 
t- 
u- asen Apotheke-, Greis 75e.«:ie 

r. ·«s est-m- oras- en m m- 

«- —.-«- — 

Vergeßt nicht die 

J Deutsche Apotheke 

LA. W. BUGHHElT 
THI- Nezeptur Tag und Jcacht offen. 

Laden bedien-ung ! eraminirte Apothe- 
ke e.r 

—-— Rancht die Golden (,’r0wn. 
—— Allen unserer Leser-I ein glückliches 

neues Jahr! 
—- Raucht die »Karma,« die beste 5 

Cent-Cigarre. 
—- Am Sonntag verheirathete sich 

Geokge thcy mit Fri. May Pnrdy. 
—- Dick Broc. »Musik«-« ist 

das beste Flasche-thun Bei 
Alt-m B. D. Hemde. 

; 
—-— Frau Gowen reiste am Samstag 

snach Hooper, Neb» um die Feiertage bei 
Uhren Eltern, Hm. nnd Frau Win. 
)Wasmer zu verleben. 

—- Hr. und Frau M. L. Dolan 
reist-n Ende letzter Woche nach Leims- 
dary, Ohio, uin die Feiertage bei Ver- 
wandten iind Freunden zuzudriiigen. 

Er bildet Fett nnd Muskeln schneller als 
irgend ein anderes Mittel. ifr ist Nahrung 
für das Blut, Gehirn und die Nerven. Dies 
ist North Mouiiiain Ther. Fragt isiireii 
Apotheter 

—- Ein volles Lager oon Buggies, 
Kutschen, Roadioagen, Snrreys u. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Ihr 
dei der Paliner Carriage Co» neben der 
City Hall. Sprecht dort sor. 

—- Lehte Wache wurden He. und 
Frau Carl Links auf deiii Eiland vom 

Klapperstorch mit einein gesunden kräfti- 
gen Jungen bedacht. Der kleine Welt- 
dürget machte sein Erscheinen gerade am 

Gedurtstage feiner Mania, die gerade 
IN Jahre oor ihni das Licht der Weli 
erblickte. 

—- Die »Er-and Island ;’(nipleiiieiit 
Conipany,« Nachfolger von Gebr. Her- 
mann, empfehlen dem Publikum ihr Ge- 
ichäft in Gerä hfchafteii, Schroimühlen, 
Kornfchäler, Vuggies und Spriiigrvagen 
Gute Waaren und mäßige Preiir. Zu- 
friedenheit garaniirt. Herrnann Co Wi- 
fendiirg sind Geschäftsführer der Firma 

—- Wenn Jhr eine giiie Medizin ge- 
braucht, um lsuer Blut in reinigen, 
Nervenstärlezu geben und das ganze 
System zu lräftigen, mehint Hood’s 
Sariaparilla, es verhindert Krankheit, 
indem es das Blut reinigt. 

Hood«s Pillen kuiireii Uebelleit, 
Kopfweh, Unverdaulichkeii nnd Biliosi- 
tat. 279 

—- Die Acker- und Garten- 
dau-Zeitiing wird allen un- 

ferenLeserngefchickL Sien- 
halten also jede Woche den ,,A n z e i g e r 

andHerald«,das»Son-itagg2» 
blatt«unddie,,Acker- undGar-L 
iendaii-Zeitung«, dreisei- 
inngenzueiiieinPreise,näm-" 
lich 02.00 pro kah« «-: Horai-Weinh- 
lung und eine schöne Gratigpiämie dnzusz 

— Henrh Hann hatte zu Weihnachten 
lebten Montag, eine wunderhübfche 
Feier arrangirt, welche allen Kindern 
und Erwachsenen die daran Theil nah- 
nien wirklich großartiges Vergnügen be- 
reitete. Nachmittags fand dir Feier für 
die Kinder statt die in ziemlicher Anzahl 
ir- Begleitung ihrer Eltern erschienen 
und ist es schwer rii sagen, wer von den 
beiden Theilen sich am besten ainüfirte, 
die Kinder bei Spiel nnd Tanz, oder die 
Eltern beim Zusehen. Ein prächtiger 
Weihnachtsbauni war aufgestellt nnd 
strahlte in hundertfältigeiii Lichterglanr. 
Geschenke waren in Vorbereitung und 
wurden an das junge Volk vertheilt, 
was natürlich die Freude aiif den lHöhe- 
punkt steigerte als die Vertheilung ge- 
schah und ein lustigeres Völkchen als es 

da im Pack gab, läßt sieh schwer denken, 
Abends gab es dann Ball für die Eis- 
wachfenen, die sich wieder einfaiiden 
nachdem sie die Kleinen nach Hanse ge- 
bracht, und dauerte daS Tanzverguügen 
bis zum frühen Morgen. Alle aber 
waren darin einig, baß Freund Heinr) 
eine der schönsten Weihnachtsfeiein amti- 

girt hatte, die je im Park stattgefunden. 

Rolmfte Immer fallen 
Magen- Leberi nnd Riese-kleiden eben-. 

sp wohl nun Opfer als Frauen und. 
Alle fuhlm als Resultat Appetitlotig-’ 
seit, Gifte isn Blut, Nervösität, stopf- 
fchnterz und müde verzagte Moral-Utah 
Es ist aber nicht nothwendig sich so zu l 
befinden. J. Lit.(31tdnek von Joavilltz 
Ind» sagt: Electric Vitteks ist just das 
Ding ji«-r einen Mann, wenn er nichts da- 
rum giebt, ob er lebt oder stirbt. Es 
gab um« neue Kraft und guten Appetit. 
Jch kann Alles essen und eine neue Le- 
densfrift erhalten. Nur 50c, in A. W. » 

Buchheisisz Apotheke. Jede Flasche ga- 
matt-t- 

AGENTS WANTED 
The largest stock of EVER- 

GREENS in the U. B. Hardy 
0 varieties; Spruces, Pines, Ar- 
Rrborvites, 10 to M in., $-1 per 
fflOO. Hardy Fruit Trees, Or- 
• namentals, Roses, etc, 

THUMB PLANS. COMMISSION LIBERAL. 

D. HILL, Prop. Ellin, III. 

—— —" 

— Die Lin-le Ren Cigarreist die beste» 
— Geht nach Baumann für Eure« 

Photographien 
—- Dr. Suthetland hat jetzt seine Ofi 

sice über Tucker ec- Farnsworth’s Apo- 
theke in den Zimmern 9 und 10. 

l 

! — Doktor W. B. Hage. Office 
Tiber Tucker ad- Farnsworth’g Apotheke, 
HZitnmer l u. 2; Telephon 95 und Is. 

—- Unsere alte Conntybebbrde wird 
nächsten Dienltag ihre letzte kurze Sid- 
ung abhalten und dann die neue Behör- 
de die Zügel in die Hand nehmen- 

Wahre Schönheit kommt von innen, an- 
statt oon austen. Ein schö ses Gesicht ist das 
aitßerliche Zeichen. Darum macht Nocky 
Monntaln Thee die Frauen schon. Fragt linken Apotheler. 

— Dr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Bräparate direkt aus 
das Zahnfleisch anwenden Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

— Die Gebrüder Stichtveh gedenken 
nach Neujahr ihre Wäscherei zu eröffnen 
und haben sie das NeimersiGebäude, 
neben Albert Heyde’s Saloon als Ge- 
schäftslokal gemiethet. Es ist das Lo-« 
kal, welches früher Ferd. Dührsen ge- 
hötte nnd in dem dieser eine Wirthschaft 
betrieb. 

—- Nielsen ek- Heidkamp haben sich 
jetzt auch eine nenc Kegelbahn zugelegt, 
die einzige in der Stadt und können 
Freunde des beliebten Kegelspiels sich 
hier bestens vergnügetn Die Bedienung 
in ihrer Wirthschaft ist vorzüglich- und 
Getränke und Cigarren unübertrefslich. 
Lunch haben sie auch zu jeder Tageszeit. 

Möbel sind die besten 
Geschenke, 

nützlich und eine bleibende Freude der 
Familie. 

Ein bequemes Sopha, einen hübschen 
Schrank, Tische, Stühle, Schreibtisch, 
Bücherschrank, Rommode, oder irgend 
etwas derartiges macht dem zu Beschw- 
kendeii die meiste Freude und ist eine blei- 
bende Erinnerung an vergangene Fest- 
sieuden Jhr findet die größte und beste 
Auswahl von Möbeln bei 

Sondermann se Co» 
Leiteiide Möbelhändler deH Westens- 

—- Die »Steu! Nurseih« von Loui- 
siana, Ma. , Stail,112o.,Dansville 
N. Y» und anderen Plätzen ist das Zu- 
verlässigsie Baninschulgeschäst welches 
wir kennen und hat eine Reputatian, die 
weit über die Landesgrenzen hinausreicht. 
Die Gebr. Stark haben 1400 Acker in 
Baiimfchule und 43,000 Acker Obstgiir- 
ten, darunter viele Acker in Nebraska, 
Colorado und Kansas. Sie verstehen 
die Obstzucht aus dein ss und haben Er- 
folge aufzuweisen die unerreichbar daste- 
hen. Sie sagen Euch die W a h r h e it 
in Bezug ans Bäume und gehen Euch an 
die Hand mit Jnstiukiianen die Gold 
werih sind wenn Jhr Bäume pflanzen 
wollt. Wenn Ihr StarPH Anweisungen 
befolgt, seid »Ihr si che r, Obst zu er- 

halten. Sie sagen Euch welche Sorten 
Obst in Eurer Gegend gedeihen nnd 

welche es n i chi thun. Sie sagen Euch 
die Fehler und die Vortheile 
verijiedener Obstsorten. Sie g a r a n- 

tir en ihre Waare, sie bezahlen die 
z r a cht und sie ersetzen Waare die nicht 
gewachsen. Ferner haben sie die nie- 
d r i g st e n P r e i s e, liefern dabei aber 
vorzügliche Bäume, wie der 
Herausgeber dieser Zeitung durch eigene 
Erfahrung bezeugen kann. Laßt Euch 
ihr »Frau Boot-« kommen, Preis ne, 
oder frei an Leser dies ser Zeitung. 
Adressirt: Stark Nursery, Louisiana, 
Mo. 

Rettete gerade fein Leben. 

Es war ftaunenerregendeg Einkommen, 
welcheslsharlcs Daoig von Bomerstorvn, 
Q., lehthin von einem grauenhaften To- 
de hatte. Während 2 Jahre verfchlini- 
nieste sich ein böses Lungenleiben bis es· 

ichien, er müsse an der Schwinfucht ster- 
ben. Er begann Or. Kings New Dis- 
couery für Schwindsncht zu gebrauchen 
and schreibt ietzt: »Es gab fofort Lin- 
bernng nnd effektirte perinanente »5cur. « 

Solche wunderbare Kur-en haben für 25 

Jahre feine Kraft erprobt, alle Hals- 
Brust- und Lungenleiden zu heilen. 
Preis 50c und Ql Jede Flasche garanlirt. 
Probeflafchen frei in A. W. Buchheit’s 
Apotheke 

Zutun-nonHelmsachewcxenrstonen 
7. nnd 21. Nov., 5. und Ill. Dez. 1899. 

An obigen Tagen macht die Vurlinaton 
eine Rate vom Hiiiiahrtgpreig plus 82.00 
tiir die rllnndreife Welchen Grund Island n. 

Punkten in Arkansas, send-an Ter» l«oiiig", 
aua Neu Meriko, Ostia-Josua und Texas- 
gut für 21 Tage vom Verkaufsbamnn 

The-. Tenno-u 

Großer 

Masken-Ball 
im Sandkrog 

am sonntag, d.14. Ianuar. 

öWerthvolle Preise 5 
werden an die besten Masken oertheilt.s 

..-. 

Musik von vollem Streichorchester. 
--.—.. 

Alle sind steundlichst eingeladen. 
PHlLIPP sÄNDERS- 

Eigenthümer. 

— Sondern-sann für Möbel. 
-— Abonnirt ans den »Anzeiger und 

Herold. « 

—— Ernst Gumprecht begab sich arn 

Dienst. g nach Ames. 

— Besucht das photographische Ate- 
kier von Georg Baumaini. 

-— Alltäglich vorzüglichen Lunch nnd 
das beste Glas Bier bei Sandersös 
Schlichting in Cornelia-II Saloon. 

— Geo. Allen wurde am Freitag int 
Polizeigerichtzu 15 Tagen und John 
Mayo zu 10 Tagen Gefängniß ver-don- 
nert. Beide wegen Vagabirndirenå. 

—- Henry Sonder, welcher in der Zu- 
ckerfabrik zu Ames arbeitet, kam zu 
Weihnachten hierher zu seinem Vater und 
Geschwistern. Dienstag Mittag ging er 

wieder zurück. 
—- Csine gemüthliche Wirthschaft findet 

man jetzt in Corneliug’ Saloon, mit 
den jovialen Wirthen, Philipp Sandersy 
und Win. Schlichting. Sie halten gu-« 
ten »Stosf«, feinen Lunch und gute Un- » 

terhaltung kann man auch stets finden. 
—— Pferdedeckety Kniedeckety 

Handschuhe jeder Akt, die-z sind die 
Waaren, die man jetzt braucht und die 
Ihr in bester Auswahl und zu allerwe- 
diigsten Preisen eihaltet in der Sattlerei 
von Win. Cornelius, nördlich von 

Wolbach’g Eleoatoiy Alle Waaren gut 
und billig. Ferner soeben angelangt 
eine ante Auswahl von Pelz-Risiken und 
Pelz-Handschuhen. 
Bezahlte theuer für-sein Bein. 

B. D. Blanwn von Thackeroille, 
Ter» bezahlte in L Jahren über 8300 
an die Aerzte, um eine eiternde Wunde 
zu luriren. Sie wollten es abschneiden, 
aber er heilte es mit einer Schachtel 
Buckleii’5 Arnikaselbr. Garantirte Kur 
für Goldader. 25c per Schachtel Ver- 
kanst von Buchheit dem Apotheker. 

— Um etwa 1 Uhr Morgens letzten 
Freitag wurde Frau Wilhelm geweckt 
und in Angst versetzt durch Jemand der’ 
cn’s Haus zu kommen versuchte, Sie« 
war mit ihrer Tochter allein im Hause 
und hatte natürlich große Furcht vor 

dein Einbrecher, wollte aber Hülfe haben 
und eilte sie zum Hause ihres Nachbars, 
Herrin Peters, der mit ihr lam. Als 
sie zum Schauplatz der Ruhestörung ta- 
nien, fand Peters auf der Veranda des 
Hauses einen Wann liegen, der die Thiir 
aufgebrochen hatte. Er packte den Kur- 
den und frag ihn, was er da mache, 
doch gab derselbe keine zusriedenstellende 
Auskunft, sondern ersuchte darunt, ihn 
Zufrieden zu lassen. Zur selben Zeit 
kam Scott Sealls dort vorbei und riesi 
ihn Peters an, woraus die Beiden denl 
Uebelthäter nach oer Polizeistation brach- 

« 

teu. Hier gab der Kunde vor, betrun- 
ken zu sein und wurde er wegen Berti-n- 
tenhcit bestraft, doch glauben Manche, 
daß er dies nur vorgab, um sich wegen 
oer schweren Anklage des versuchten Ein- 
bruchs nicht zu verantworten- 

Verdienst 
“Verdienst redet' ueber ■ * 

den innereu Worth von KPfiPT 
Hood's Saisaparilla. Ver- ■ • 

dlenst in der Modlzin melnt die Kralt zu kuriren. 
Hood's Sarsaparilla besitzt wirkllohe und un- 

vergleieldlelie lieilende Kraft und deshalb hat 
es wahren Verdienst Wenn Sie Hood’s Sarsa- 

parilla kauten und es nach Anwelsung neh- 
men, .llir Hint zu relnigen, oder irgend elite der 
vlelen Hlutkrunklielten zu kuriren. slnd Hie 
slcher Itesserung zu verspllren. Die Kiiliigkeit 
zu kuriren 1st vorhanden. Sie experimentiren 
nieht. fis wild llir Hint rein, reicli und uahrhaft 

maclien, und dadurcli die Krankhelts — Keiine 
austreiben, die Nerven stkrkeu und das gauze 
System kriiftlgen. 

Hood’s 
Sarsaparilla 

1st (lie beste, in dor That—die elnzigewahrc 
bhitreinlgende Medlzln. 

Nur ton I. Hooa & Co., Lowell, Mass., 
Draparirt. I*rel» ¥1; seclis file $5. 

Hnnrl’e Pi Mali purglren, schnierzen I IUOU S' I men IKjer knetfeu nichu 
Bel alien Drownisten. ss cents. 

Univn Pacisic 
wird auf ihren Linien für die Feiertage Vil- 
lew verkauer zu 

bedeutend reduzirten Ratetu 

Wegen Verkaufsdateth ("5jültigseitsdaucr 
nnd Auskunft über Punkte, wohin Tretet-J 
verkauft werden, wende man sich an 

D. h. Leuckh Usent 

EMäntcb 
l Verkauf 
Ebildet das 

E Stadtgespräkh. 
l Wir haben viele verkauft, aber ein solches 
lLager wie unseres kann nicht in einer Woche 
laiiszverkanft werden. 

Wir haben immer noch 

Große Bargains 
für Euch in Bereitschaft. 

Alles muß gehen. Wartet nicht zu lange. Die 
größten Pilannien werden immer zuerst ge- 

I 

l 
l 
I 
l 

l 
l 
l 
l 

l 
l 
l 
l pflückt 

Merkwürdigc Karrierc eines Kam- 
merdieuch 

Der im Jahre 1866 enttlironte letzte 
Kurfiirst von Oeffeii-Kofsel, Friedrich 
Wilhelm der Erste, hatte einen Kam- 
inerdiener Namens Seyscljub, einen 
Riesennienschen von dem Schlage, wie 
die Fürsten in alter Zeit ihnen Bären- 
nititzen oder silberne Helme anfsexztem 
sie mit vielen goldenen Treffen behäng- 
ten nnd dann zu ihren Leihgardiften 
bestellten. Mit diesem seinem Kammer- 
diener gerieth, fo wird erzählt, Serenis- 
simuS einmal in einen heftigen Streit, 
der endlich in ganz unfürstliihe Hand- 
greifliehteiten überging. Da der Kam- 
nierdiener Seyschali ungleich stärker War, 
als sein hoher Gebieter, soll die phy- 
sische Argumentation deS Knechtes viel 
nachhaltiger nnd wirkungsvoller aus- 
gefallen sein, als die Beweisführng 
des Herrn, fo gründlich nnd ausgiebig, 
dafz der Tiener es fiir gerathen fand, 
alsogleich nach dieser erichdpfenden Aus- 
einanderfeynng das Weite zu suchen. 
Auf dieser Flucht kam Sehschab an die 
Ufer desJ Lago Maggiore (Langenfeeg) 
an der fchweizerisch-italienischen Grenze. 
Hier fand er tttuhe und konnte nach 
einer neuen Beschäftigung augfchanerk 
Er erkannte bald die Zukunft desJ klei- 
nen Oertcheniz Pallaiiza, und da er 

einen hiibschen Satt harter turhessischer 
Thaler mit sich siihrte, so beschloß er, 
am Seespix;, in einiger Entfernung 
von dem immerhin gerauschvollen Lan- 
dnnggplatze der Schiffe, ein große-Z ele- 
gantes ltdotel zu bauen, das jetzige 
,,Grand Hotel Pallanza.« Sehr fein 
geführt, wurde das Hans- bald zu einer 
Goldgrube siir Sehschabz eine Tedeu- 
denee erschien nothwendig, und als auch 
dann noch zu wenig Raum sitt die 
Gäste des Hotels vorhanden mar, kam 
noch die große »Villa Montebello« 
hinzu. Senschab wurde ein set-r reicher 
Mann, sein Hans erfreute sich eines 
Weltruses, den es noch in ungeschmä- 
lertein Maße und mit vollem Rechte 
besitzt. Die Erscheinung Seyschabs 
wurde aber siir den ganzen Ort bedeu- 
tungsvolL Die heimische Bevölkerung 
lernte durch ihn den Werth ihrer Schalle 
erkennen, und es entstand Villa um 

Villa, klein und groß, einfach und 
liixiiriös, still und geräuschvoll, wie sie 
Einer suchte. Auch die Fremden zogen 
her und bauten sich Palaste in Stuck 
und Marmor, bergaldet und bemalt, 
in neuen und alten Stilarten. Soward 
Pallanza eine fröhliche, friedliche Vor- 
halle zu dein großen herrlichen Himmel, 
den man Italien nennt. Eigentliche 
Sehenswürdigkeiten besitzt Pallanza 
nicht, es verdankt sein Dasein Sehfchab, 
dein es auch ans seinem Gebiete, zwi- 
schen seinen befiel-J, ein Denkmal in 
Gestalt einer schönen Marmorbiiste er- 

suchet-. 

Unfcrc ncue Prämie, 
der Münchener 

Jliegende Ykätter gacendet 
für 1900 

ist eingetroffen und kann von allen unse- 
ieii Abonnenten, die zur Piämie berech- 
ngt sind, in Empfang genommen wer- 
Den. Der Kalender ist groß und reich- 
l)altig, in Großfolimzorinat und ent- 
hält bog Beste was im Reich des Hu- 
mor-J geliefert werden kann. Es ist der 
biste humoristischc Kalender der Welt. 
Preis für Käiifer ist nur 25c, per Post 
veisandt 330c. 

Der Weg nach Talifornlea 
ist in einein persönlich gesührten Toutisten: 
Schlatwagen über bte Butlington Not-te 

s nein TtkagentvechseL Schnelle Fahrt· Die 
ichonste Scenetie der Welt- 

tsner Waggou Ist nicht st kostspielig ans- 
statfitt w e ein xlialctstithblaswagen aber 
ist ebenso reinlich, ebenso bequem, gerade so 
tint darin Zn salicen—und betnabe 820 billi- 
tetr Er hat weite Vestibüle, Ptntsch Gas, 
Sitte mit hoben tliiicketttebnen, utnformitte 
lkttltntan Partei-, reines Bettzeug, geräumige- ioil nett-Z nimm Tisise nnd Herz-Range Statt gebaut, sahn et gleichmäßig, ist warm 
s:t« Wiss-» nnb tiihl tin Sammet-. 

gepe- 6stscnrjiong- lkartie befindet sich unter 
gxblsnt eines ersahtenen Excnt«sions-Cott- 
duman der sie dnkch begleitet bis Los An- 
Mech- 

slikaggons verlassen Omstha, Si. Joseph, Vincotn nnd Hastings s den Dotnteritag, in 
Inn Damigen den darauffolgenden Sonn- 
tnn eintt sie-id, Montag in Los AngeletL 
Nur 2 Tage vom MissonkiiFluß bis zur Pa- ,etstc Küste-, einschließlich eines Aufenthalts 
bnn U Stunden in sendet- nnd BE Stutt- 
oen u-. Salt Lake City sitt-ei dekintekesiante- 

isten Städte des tsonttnents 
Usss ,,.’tolder«, der volle Jnforsnation giebt, 

jin-echt vor tn irgend einer Bnrltngton Dicke-t- 
Lst"ice, oder schreibt an 

J Fta ncis, 
Mitl. Paisagc Agt., Otnaha, Neb. 

l- 
« »W- 

Großer 
Sylvcstw Ball! 

l -—-im—--- 

MIDWAY PARK 
am Lionntaw 31. Wes , 

Musik von sampson S Orchester. 

Kommt Lllle um emen fröhlichen Syl- 
ocstct zu fest-in und aus dem alten in s 
neue Fahl zu tanzen- 

Alle sind freundlichft eingelandeth 
ÆZY sUDMp ETIMHIIMS 


